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Kinder reden – Erwachsene hören zu

Bundesweiter Kindergipfel zur biologischen Vielfalt in Bonn

Unter dem Motto „Kaufen wir uns die nächste Erde?“ findet vom 01. bis 04. Mai der Kindergipfel 2008 in Bonn statt. Im Vorfeld der Ende Mai stattfindenden UN-Naturschutzkonferenz diskutieren 12- bis 15-Jährige aus ganz Deutschland Themen rund um die biologische Vielfalt. In Workshops stellen sie Forderungen und Selbstverpflichtungen auf, die in einem Zukunftsvertrag zusammengefasst und von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern unterschrieben werden. 

Die Naturfreundejugend Deutschlands und die Stadt Bonn richten gemeinsam den Kindergipfel 2008 aus. Seit dem Jahr 2000 veranstaltet die Naturfreundejugend Deutschlands alle zwei Jahre einen Kindergipfel. Der Verband möchte junge Menschen für die Umwelt und deren Schutz sensibilisieren und setzt sich für die Rechte von Kindern und Jugendlichen ein. Die Naturfreundejugend Deutschlands engagiert sich in einem bundesweiten Bündnis für die Umsetzung der UN-Kinderrechts​konvention und die Aufnahme der Kinderrechte ins Grundgesetz. Der Kindergipfel bietet Kindern eine Plattform für ihre Themen und ermöglicht ihnen den Dialog mit Entscheidungsträgern. 

Mehr als 110 Kinder haben sich angemeldet. Diesmal haben sie eine besonders starke Stimme. „In diesem Jahr werden die Kinder und Jugendlichen nicht nur während des Kindergipfels ihre Ergebnisse mit deutschen Politikern und Entscheidungsträgern diskutieren, sondern im Anschluss auch die Möglichkeit bekommen, ihr Engagement und ihre Forderungen auf der UN-Konferenz vorzustellen“, so Organisator Tobias Thiele von der Naturfreundejugend Deutschlands . 

Zur Eröffnung des Kindergipfels 2008 am 01. Mai werden die Bonner Oberbürgermeisterin Bärbel Dieckmann und die Präsidentin des Bundesamtes für Naturschutz, Prof. Beate Jessel, die jungen Gäste in der Bundesstadt begrüßen. Zu Gesprächsrunden im Quartier der Veranstaltung (Haus Venusberg) am Samstag, den 03. Mai haben bisher u.a. die Bundestagsabgeordneten Ulrich Kelber (SPD), Elisabeth Winkelmeier-Becker (CDU), Ulrike Höfken (Grüne) und Paul Schäfer (Linke) zugesagt. 

Am Sonntag, den 04. Mai findet der Kindergipfel im Alten Rathaus seinen Abschluss mit einer Podiumsdiskussion, an der neben dem Parlamentarischen Staatssekretär im Bundesumweltministerium Michael Müller auch je ein Vertreter des Klimasekretariats der Vereinten Nationen, der Weltnaturschutzorganisation sowie der Stadt Bonn teilnehmen werden. Nach dem Leitsatz des Kindergipfels „Kinder reden - Erwachsene hören zu“ werden die Kinder und Jugendlichen die Forderungen und Selbstverpflichtungen des von ihnen erarbeiteten Zukunftsvertrags mit diesen Entscheidungsträgern diskutieren und ihn dann – stellvertretend für die Bundesregierung – an Staatssekretär Michael Müller übergeben. 

Vorbereitet wird der Kindergipfel durch einen Kinderrat, dem 16 Kinder und Jugendliche aus ganz Deutschland angehören. Sie haben in mehreren Vorbereitungstreffen den Kindergipfel 2008 nach ihren Vorstellungen geplant, Workshopthemen festgelegt und entschieden, welche Politiker eingeladen wurden. Eine ihrer Aufgaben ist es auch, Ergebnisse aus dem Zukunftsvertrag 2006 in den nächsten Kindergipfel zu tragen.

Informationen zum Kindergipfel gibt es im Internet unter www.kindergipfel.de und bei der Naturfreundejugend Deutschlands, Haus Humboldtstein, 53424 Remagen, Telefon 02228 - 9415 - 0, Telefax 02228 - 9415 - 22, E-Mail: info@naturfreundejugend.de, Internet: www.naturfreundejugend.de.

Der Kindergipfel wird gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz aus Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit. Der Kinderrat wird gefördert aus Mitteln des Kinder- und Jugendplans des Bundes im Rahmen des „Aktionsprogramm für mehr Jugendbeteiligung“, das gemeinsam vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, der Bundeszentrale für politische Bildung und dem Deutschen Bundesjugendring durchgeführt wird. Der Kindergipfel ist ein offizieller Beitrag zur Weltdekade der Vereinten Nationen zur Bildung für nachhaltige Entwicklung.

Rückfragen an Ansgar Drücker (Durchwahl –11, V.i.S.d.P., mobil 0171 – 95 88 024)

Möglichkeiten zur Berichterstattung vom Kindergipfel 2008

	Zeit
	Ort
	Anlass

	Do., 01.05.08, 

15:30 – 16:30 Uhr
	Aula der Integrierten Gesamtschule Bonn-Beuel
Siegburger Straße 321
53229 Bonn
	Eröffnungsveranstaltung des Kindergipfels mit Frau OB Dieckmann und Frau Prof. Jessel (BfN), gemeinsames Anschneiden der Kindergipfel-Torte

	Do., 01.05.08, 

16:30 – 17:00 Uhr
	IGS Beuel, Bibliothek
	Pressekonferenz u.a. mit Frau OB Dieckmann und Frau Prof. Jessel (BfN)



	Fr., 02.05.08, 

11:00 – 16:00 Uhr
	Haus Venusberg

Haager Weg 28 - 30 
53217 Bonn - Venusberg
	Möglichkeit zur Berichterstattung aus den Workshops des Kindergipfels

	Sa., 03.05.08, 

16:30 – 19:00 Uhr


	Haus Venusberg
	Diskussionsrunden mit Bundestagsabgeordneten

	So., 04.05.08 

10:30 –12:30 Uhr


	Altes Rathaus, Gobelinsaal

Markt, 53111 Bonn
	Podiumsdiskussion u.a. mit Herrn P.St. Müller (BMU)

	So., 04.05.08,

12:30 – 13:00 Uhr


	Altes Rathaus, CDU-Saal
	Pressekonferenz u.a. mit Herrn P.St. Müller (BMU)
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